
Die Kolleg-Forschergruppe lädt alle Interessierten, insbesondere fortgeschrittene 
Bachelor-Studierende sowie Master-Studierende, ein zu einer 
 
Master Class mit Jan Gertken zum Thema: 
Die Rolle von Prinzipien in der Ethik. 
 
Mittwoch, 10.07.2013, 10 bis 13 Uhr, 
Seminarraum der Kolleg-Forschergruppe, Geiststr. 24-26 
 
Viele ethische Debatten kreisen um die Frage, welche Moralprinzipien universelle 
Geltung beanspruchen können. Eine solche Herangehensweise wird von ethischen 
Partikularisten kritisiert. Diese halten den Versuch, tragfähige Prinzipien zu formulieren, 
an denen man sich in Einzelfallentscheidungen orientieren soll, weder für sinnvoll noch 
für notwendig. In der Master Class wollen wir anhand einiger Auszüge aus der 
Doktorarbeit von Jan Gertken die Rolle von Prinzipien in der Ethik und die 
Herausforderung durch den ethischen Partikularismus diskutieren. 
 
Außer Kenntnis der Texte, die ca. zwei Wochen vor der Master Class verschickt werden, 
ist keinerlei Vorwissen erforderlich. Wer sich dennoch darüber hinaus vorbereiten oder 
sich vorab einen näheren Eindruck von der Thematik verschaffen will, kann den Eintrag 
zum Thema Partikularismus in der Stanford Encyclopedia konsultieren: 
http://plato.stanford.edu/entries/moral-particularism/ 
 
Jan Gertken hat in Göttingen und St. Andrews Philosophie und Deutsche Philologie 
studiert und ist 2012 an der Humboldt-Universität zu Berlin mit einer Arbeit über 
ethischen Partikularismus promoviert worden. Im Sommersemester 2013 ist er Junior 
Fellow der Kolleg-Forschergruppe. 
 
Die MasterClasses der Kolleg-Forschergruppe sollen es insbesondere Studierenden 
ermöglichen, mit den eingeladenen Gastwissenschaftlern ins Gespräch zu kommen. 
 
Anmeldungen sind aus Planungsgründen erwünscht und zur Versendung der 
Textgrundlage erforderlich. 
 
Hierfür reicht eine formlose E-Mail an Ruth Langer: 
ruth.langer@uni-muenster.de 
 
Sonstige Rückfragen zur Veranstaltung dagegen bitte an Dominik Düber: 
dominik.dueber@uni-muenster.de 
 


